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GRUSSWORT

Blick in den Untergrund –
GeoConsult Dülmen bietet umfassende Baugrundberatung

GeoConsult Dülmen
Hanninghof 30 · 48249 Dülmen
Tel. 0 25 94/7 82 06 70
www.gc-duelmen.de

Egal, ob Privathaus, Bürogebäude oder In-

dustrieanlage – ist der Baugrund nicht in 

Ordnung, sind ganze Projekte zum Scheitern 

verurteilt. Damit das nicht passiert und Bau-

herren keine bösen Überraschungen erleben 

müssen, berät Diplom-Geologe Gregor Peletz 

mit seiner Firma GeoConsult Dülmen Bauträ-

ger in allen Belangen rund um die Bodenbe-

schaffenheit.

Dabei stehen sowohl geotechnische als auch 

hydrogeologische und umwelttechnische 

Fragestellungen im Mittelpunkt. Gregor Pe-

letz berät nicht nur vor Baubeginn, sondern 

steht während der gesamten Bauphase als 

kompetenter Partner zur Seite. Dabei werden 

Aspekte wie Zeit- oder Kosteneffizienz eben-

so berücksichtigt wie statische Erfordernisse 

und bautechnische Machbarkeit.

Das Leistungsspektrum von GeoConsult Dül-

men umfasst Baugrundbegutachtungen, Un-

terstützung bei Kanal- und Rohrleitungsbau, 

geotechnische Konzepte für Verkehrsinfra-

strukturmaßnahmen sowie Problemlösungen 

im Bereich Baugruben oder Böschungen.

GeoConsult Dülmen arbeitet flexibel und 

innovativ. Dazu gehört die Kooperation mit 

Partnern, um eine umfassende Betreuung 

aus einer Hand zu gewährleisten. Treten bei 

der Baugrunduntersuchung beispielsweise 

Altlasten zu Tage, vermittelt GeoConsult Dül-

men zuverlässige Partner zur Entsorgung. 

kompetent • persönlich • vor Ort

STADTWERKE DÜLMEN GmbH
Ihr Partner für Energie und Wasser in Dülmen

Alter Ostdamm 21, 48249 Dülmen, Tel. 02594/7900-80, Fax 02594/7900-53
E-Mail: kundenservice@stadtwerke-duelmen-gmbh.de, Internet: www.stadtwerke-duelmen-gmbh.de

LISA STREMLAU, Bürgermeisterin der Stadt Dülmen

Liebe Leserinnen und Leser,

die neue Ausgabe von „Dülmen erleben“ vermittelt einen guten Eindruck der 

vielfältigen Möglichkeiten der Freizeitgestaltung, die unsere Stadt ihren Bür-

gerinnen und Bürgern und ihren Gästen zu bieten hat. Ich persönlich freue 

mich in den kommenden Wochen sehr auf den 1. Hausdülmener Kunsthand-

werkermarkt, eine neue Veranstaltung, die mit viel Engagement vorbereitet 

wird. An zwei Tagen haben Besucher die Möglichkeit, die gemütliche Atmos-

phäre in Hausdülmen zu genießen und an den unterschiedlichen Ständen nach 

handgefertigten Schmuckstücken oder Dekoration zu schauen. 

Neben solch besonderen Events gibt es in Dülmen verschiedenste Möglichkei-

ten, den Alltag zu gestalten, zum Beispiel durch die Mitgliedschaft in einem 

der zahlreichen Vereine. In dieser Ausgabe können Sie den Schachverein näher 

kennen lernen. Kinder und Jugendliche fühlen sich in der Neuen Spinnerei 

wohl. Interessantes zu den vielfältigen Angeboten des Jugendzentrums erfah-

ren Sie ebenfalls in diesem Heft.  

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen!

Ihre 

Bürgermeisterin  
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NICK VAN DELFT

Nick van Delft:
Diplom-Gitarrist, Sänger und Komponist aus Merfeld

13 Jahre alt war er alt, als Nick van Delft 

erstmals zu einer Gitarre gegriffen hat. Die-

se war von seinem Onkel. Er saß in seinem 

Kinderzimmer und übte immer wieder. 

„Mein Stiefbruder hatte eine Plattensamm-

lung – unter anderem auch von ACDC. Ich 

liebte die Musik und wollte so spielen“, 

erinnert sich der Musiker aus Merfeld. Ei-

gentlich wollte er immer Tennisprofi  wer-

den – war ein Boris-Becker-Fan. „Ich habe 

aber schnell gemerkt, das wird nichts!“ Und 

dann wusste er einfach, dass er Musiker 

werden will.

Von Simone Reher

Dülmen. Heute ist der 39-jährige Nick 

van Delft Mitglied der Band ZODIAC, eine 

Blues-Rock Band aus Münster, und führt 

zudem eine Gitarrenschule in Dülmen. Er 

wohnt erst seit sechs Jahren in Merfeld. 

„Hier habe ich mein kleines Kanada gefun-

den“, erzählt uns Nick. In Merfeld wohnt 

er in einem Holzhaus und sieht von dort 

aus auf viel Natur. „Ich genieße die Stille, 

wenn ich nach einer dreiwöchigen Konzert-

Tour wieder nach Hause komme.“ Doch 

einen weiteren Grund gibt es auch. „Hier 

störe ich keinen, wenn ich an neuen Songs 

arbeite.“ Seine Hündin Jemma, ein Boxer-

Mischling, liebt es. Sie liegt dann ganz ruhig 

zu seinen Füßen. 

Als Kind ist der gebürtige Duisburger nach 

Kanada gezogen und verlebte dort seine 

Schulzeit. Sein Stiefvater stammt aus den 

Niederlanden, deswegen sein holländischer 

Nachnahme. Mit drei Stiefbrüdern lebte er 

unter anderem in Calgary und Vancouver. 

„Vancouver ist der schönste Ort, den ich 

kenne. Meer, Berge und europäisch“, so 

Nick van Delft. Die Musik ist ihm sozusagen 

in die Wiege gelegt worden. Seine Mutter 

war Sängerin, sein Vater Pianist. Als er seine 

Haare wachsen ließ, habe seine Mutter ihm 

immer die Haare aus dem Gesicht gescho-

ben, lächelt er. Jetzt ist sie stolz auf ihren 

Sohn und ist ab und zu bei seinen Konzer-

ten dabei. 

Seine dunklen, langen Haare sind hinten 

zusammengebunden, seine Cowboy-Stiefel 

und sein blaues T-Shirt mit der Schrift erin-

NICK VAN DELFT

nern daran, dass er ein Hardrocker 

ist. Der 39-jährige strahlt aber auch 

eine innere Ruhe aus, die ihm als Gitarren-

lehrer zugute kommt. Er sitzt auf den Trep-

penstufen seiner Gitarrenschule „Soul So-

nic“, die sich auf dem Wierlings Kamp 22a 

im Gewerbegebiet Dernekamp befi ndet, 

und schlürft an seinem Milchkaffee. Seine 

Schüler fi nden es schon cool, dass ihr Gitar-

renlehrer auf der Bühne steht. Manche be-

suchen ihn mit ihren Eltern dann auch auf 

einem seiner Konzerte. 2012 hat er seine 

Gitarrenschule gegründet. Am Münchner 

Gitarren Institut hat er studiert. Der Dip-

lom-Gitarrist will den Schülern aber nicht 

nur technische Grundlagen lehren. Ihm ist 

es wichtig, mit den Schülern auch Lieder 

einzustudieren, die sie selbst zu Hause hö-

ren. Gitarrenspielen soll nämlich Spaß ma-

chen. Nick van Delft will auch sein Angebot 

ausbauen und Keyboards und Schlagzeug 

anbieten. Außerdem soll es dort künftig 

Band-Workshops geben. 

Aktuell plant Nick van Delft mit seiner Band 

ZODIAC seine nächste Tour. Denn am 29. 

Juli soll das nächste Studioalbum „Grain of 

Soul“ herauskommen. „Die Songs werden 

ein bisschen härter“, verrät er uns nur so 

viel. Er schreibt die meisten Songs, doch alle 

Bandmitglieder puzzeln an den Texten mit. 

„Wir machen ehrliche und handgemachte 

Musik, eben Old School.“ Die Club-Tour soll 

ab Mitte September starten und dann geht 

es auch in die Schweiz. Die Tour-Daten sind 

auf der Homepage zu fi nden. „Ich muss auf 

die Bühne. Das ist meine Leidenschaft!"

www.gitarrenschule-duelmen.de

www.zodiac-rock.com

Ein liebevolles Andenken
Seit elf Jahren gibt es die Firma Kestermann auch in Dülmen. Der Coesfelder Be-

trieb hat im Jahr 2005 eine Filiale an der Industriestraße eröffnet und kümmert 

sich seitdem kompetent und einfühlsam um die Wünsche der Kunden in der Ti-

berstadt.

„Ein Grabstein ist ein Andenken, das 

über viele Jahrzehnte an einen lieben 

Menschen erinnert, mit dem man sich 

verbunden fühlt“, weiß Thorsten Kes-

termann. Umso wichtiger ist es, diesen 

Grabstein individuell passend zu gestal-

ten. „Wir beraten unsere Kunden, fin-

den im Gespräch heraus, welcher Stein 

dem Verstorbenen gerecht wird“, so 

der Fachmann. Dabei greift er sowohl 

auf Ideen der Angehörigen zurück, 

entwickelt aber auch gerne mit diesen 

gemeinsam einen Entwurf. Passend 

dazu gibt es bei Thorsten Kestermann 

Grabzubehör wie zum Beispiel Lam-

pen oder Vasen. „Wir sorgen mit un-

serem Know-How und mit handwerk-

licher Professionalität dafür, dass ein 

Grab mehr ist als nur ein Ort, dass ein 

Grab zu einer echten Erinnerungsstätte 

wird“, verspricht Kestermann.

Anregungen für den Grabstein können 

die Kunden aber auch in der Ausstel-

lung vor Ort gewinnen. Hier finden sich 

eine Vielzahl von Mustergrabsteinen, 

die natürlich noch abgewandelt wer-

den können. Neben der Grabgestal-

tung kümmert sich Thorsten Kester-

mann mit seinem Team aber auch um 

viele andere Steinarbeiten – von Au-

ßentreppen über Bodenbeläge bis hin 

zu Fensterbänken oder Gartenbauten.

Das 1946 durch Emil Grzenia gegründete 
Unternehmen wird bereits seit über 40 
Jahren von Familie Kestermann geführt.

Thorsten Kestermann  48249 Dülmen Industriestraße 5a Telefon 0 25 94/7 83 18 21 Fax 0 25 94/7 83 18 22 
 48653 Coesfeld Oldendorper Weg 24  Telefon 0 25 41/7 14 15  Fax 0 25 41/9 66 48 54

DESIGN OFFICEDESIGN OFFICE

DRUCK

VaKo-Druck GmbH  ·  Wierlings Busch 73  ·  48249 Dülmen 
Telefon 0 25 94 / 94 76 - 0  ·  www.vako-druck.de

Ihr Partner für Gestaltung - Druck - Papier !

Was kaufen wir von Ihnen?
• Alles aus Metall: Altmetall, Misch- und Scherenschrott 
• Gegenstände aus Gusseisen und Brennerschrott 
• Schrott aus Aluminium, 
 z.B. Felgen, Alu-Guss, Bleche, Kabel oder Profile 
• Schrott aus Kupfer: Draht, Schienen und Rohre 
• Schrott aus Blei: Rohre, Auswuchtblei oder ähnliches 
• Schrott aus Messing: Späne, Mischprodukte,  
 Armaturen oder ähnliches 
• Edelstahl und Hartmetall sowie Zink

Unser freundliches Personal hilft Ihnen beim Abladen und Wie-
gen. Die Abwicklung der Gutschrift erfolgt direkt in bar an der 
Kasse. Wir sind für Firmen, Kleinhändler und Privatleute die 
richtige Adresse. 

Wir stellen Ihnen Container für Altmetall zur Verfügung. Gerne 
besuchen wir Sie auch persönlich, um uns vor Ort ein Bild über 
die anfallenden Schrott- und Metallsorten zu machen und be-
raten Sie über geeignete Absetzcontainer oder Mulden.

A & R Münsterland – neben dem Wertstoffhof
Wierlings Kamp 10 · 48249 Dülmen · Tel.: 0 25 94 / 55 48 
www.schrotthandel-muensterland.de

 Schrottankauf

 Buntmetallankauf 

 Schrottabholung

 Schrottdemontage 

 Industrie- und Haushaltsauflösung

 Containerdienst

Schrott in Bargeld umwandeln

lehrer zugute kommt. Er sitzt auf den Trep-

penstufen seiner Gitarrenschule „Soul So-

nic“, die sich auf dem Wierlings Kamp 22a 

im Gewerbegebiet Dernekamp befi ndet, 

und schlürft an seinem Milchkaffee. Seine 

Schüler fi nden es schon cool, dass ihr Gitar-

renlehrer auf der Bühne steht. Manche be-

suchen ihn mit ihren Eltern dann auch auf 

einem seiner Konzerte. 2012 hat er seine 

Gitarrenschule gegründet. Am Münchner 

Gitarren Institut hat er studiert. Der Dip-

lom-Gitarrist will den Schülern aber nicht 

nur technische Grundlagen lehren. Ihm ist 

es wichtig, mit den Schülern auch Lieder 

einzustudieren, die sie selbst zu Hause hö-

ren. Gitarrenspielen soll nämlich Spaß ma-

nern daran, dass er ein Hardrocker 

ist. Der 39-jährige strahlt aber auch 

„Ich bin wie ich bin!“
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KREAKTIV-WERKSTATT

Miteinander Spaß haben, eigene Ideen 

entwickeln und sich ausprobieren - und 

das ohne Druck und Angst vor Noten: Das 

ist die Philosophie des KreAktiv-Angebots 

der Neuen Spinnerei in Dülmen.

Von Simone Reher

Dülmen. In der städtischen Jugendein-

richtung im Bendix-Gebäudekomplex 

werden Kurse und auch Workshops für 

kleines Geld angeboten, bei denen die 

Kinder und Jugendlichen ihrer Phantasie 

freien Lauf lassen können. Ganz neben-

bei lernen sie mit Farben, Ton, Holz und 

vielen weiteren Materialien zu arbeiten. 

„Wir haben hier bei uns auch tolle Mög-

lichkeiten. Uns steht hier eine Mal- und 

auch eine Töpferwerkstatt zur Verfü-

gung“, erzählt uns Sandra Feldhaus von 

der Neuen Spinnerei, Ansprechpartnerin 

für die KreAktivwerkstatt. Sie kann dabei 

auf acht Honorarkräfte zurückgreifen.

Für unterschiedliche Altergruppen gibt es 

offene Angebote, bei denen man einfach 

vorbeikommen kann, und Kurse, bei de-

nen man sich vorher anmelden muss.  Für 

die jungen „Künstler“ ab sechs Jahren 

zum Beispiel gibt es ein Töpferangebot. 

Das Matschen mit Ton und das Malen 

mit Acryl seien der Renner bei den Kids. 

Zum Sommer werden zum Beispiel De-

kokugeln oder kleine Figuren getöpfert, 

zum Winter Häuserfronten, hinter 

denen man eine kleine Kerze stellen kann.

Und hinter Gerlindes Bastelkiste verste-

cken sich innovative Ideen. Verschiedene 

Techniken und Materialien werden ge-

nutzt. Aktuell wird an dem Projekt „Pho-

to Transfer Potch“ gearbeitet.  Da werden 

Fotos aus dem Laserdrucker auf Leinwän-

de oder Deko übertragen und gestaltet. 

„Sehr spannend“, fi ndet Sandra Feld-

haus. Sie selbst bietet auch einen Kurs an 

und zwar einmal im Monat. Kinder und 

Jugendliche zwischen elf und 16 Jahren 

können zum „Painting by Night“ vorbei-

kommen. Das ist ein offener Kurs, eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich. An ei-

nem Freitag im Monat können sie sich von 

19 bis 21 Uhr ausprobieren. Comics zeich-

nen, Acrylarbeiten oder andere Techniken 

sind möglich. Was gerade besonders gut 

ankomme, sei der Multimedia-Mix, er-

zählt Sandra Feldhaus. So entstehen Col-

lagen aus verschiedenen Materialien.  

Auch Wochenend-Angebote gibt es - und 

zwar zusammen mit dem Mehrgeneratio-

nenhaus. So können zum Beispiel Eltern 

mit Kindern gemeinsam malen oder auch 

töpfern. Das wäre ein tolles Familienerleb-

KreAktiv in Dülmen
Kurse und Workshops für Kinder und Jugendliche

KREAKTIV-WERKSTATT

7

Mit Spaß in die Tasten hauen

Nicht immer nur Beethoven und Chopin, sondern ruhig 

auch mal moderne Chart-Hits von Lady Gaga und Co. – 

Berthold Rath weiß, dass gerade Kinder nicht nur die alten, 

sondern auch die modernen Klassiker spielen wollen. Für ihn 

steht neben der reinen Wissensvermittlung auch immer der 

Spaß am Unterricht im Mittelpunkt. Dabei spielt es keine 

Rolle, ob die Schüler erst vier Jahre oder schon weit über 

70 sind. Die Musikschule Rath bietet Keyboard- und Piano- 

unterricht in der Gruppe an. „Es ist nie zu spät, ein Ins-

trument zu lernen und dabei auch noch soziale Kontakte 

zu knüpfen oder pflegen“, so Berthold Rath. Wer möchte, 

kann ganz unverbindlich in den Unterricht hereinschnup-

pern und ausprobieren.
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Musikschule Rath
Lüdinghauser Straße 14  · 48249 Dülmen
Telefon 0 25 94/8 79 37 · Mobil 0171/34 95 662
berthold.rath@web.de
Termine nach Vereinbarung

KTS Krankenbeförderung GmbH
Kreuzweg 49 · 48249 Dülmen
Kostenlose Hotline: 0800/30 31 800 · eMail: info@kts-coesfeld.de
www.kts-krankenbefoerderung.de

KTS Krankenbeförderung GmbH –
zuverlässiger Partner in der Krankenbeförderung

Mobil zu sein – das ist für Menschen jeden Alters wichtig. Seit 
über 10 Jahren ist die KTS Krankenbeförderung GmbH mit Sitz 
in Dülmen im Kreis Coesfeld unterwegs. Sie befördert Patien-
ten sitzend, liegend oder im Rollstuhl zu Dialysen, Bestrahlun-
gen, Ärzten sowie zu Kur- und Rehazentren – auch außerhalb 
des Kreises. Eine Begleitperson kann kostenlos mitfahren. 
Mittlerweile beschäftigt die KTS über 50 Mitarbeiter und ver-
fügt über 16 klimatisierte Fahrzeuge. Bei allen Liegend- und 
Tragestuhlfahrten wird der Patient im Fahrgastraum durch ei-
nen Mitarbeiter betreut. Alle Angestellten sind im Umgang mit 
Patienten geschult. Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit sind dem 
Unternehmen besonders wichtig. Auch spontane Fahrten sind 
innerhalb einer geringen Wartezeit möglich. Das Unternehmen 
ist Partner aller gängigen Krankenkassen, so dass die Kranken-
fahrten über den Kostenträger abgerechnet werden können. 
Die KTS Krankenbeförderung GmbH steht werktags von 5.30 
bis 20 Uhr und sonntags von 9 bis 18 Uhr zur Verfügung. 

REGELMÄSSIGE KREATIVANGEBOTE IN DER
Töpfern 1.+2. Di./Monat
(Rosi Roters & Helga Schmidt) 3.+4. Do./Monat 16 – 18 Uhr ab 6 J. Ohne Anmeldung Ab 1,00 €�

Malen mit Acryl und Co.
(Gudrun Liening) 3.+4. Di./Monat 16 – 18 Uhr ab 6 J. Ohne Anmeldung Ab 1,50 €�

MGH Töpfern 4. Sa./Monat 15 – 17.15 Uhr 0 bis 99 J. Ohne Anmeldung Kinder: ab 1,00 €
(Rosi Roters & Helga Schmidt)     Erw.: ab 3,50 € �

MGH-Malen -Malstudio 112- 2. Sa./Monat 14 – 17 Uhr 0 bis 99 J. Ohne Anmeldung Kinder: ab 1,50 €
(Gudrun Liening) �    Erw.: ab 3,50 € �

Gelindes Bastelkiste – 3. Sa./Monat 14 – 17 Uhr ab 8 J. Mit Anmeldung 3,00 bis 5,00 €
Basteltechniken und Co.
(Gerlinde Schmelz) �

Abendatelier mittwochs    U18: 1,00 €
(Regine Lemke-Kalweit) (außer i. d. Ferien) 18.30 – 21 Uhr ab 16 J. Ohne Anmeldung Ü18: 3,00 € �

Painting by night 2. Fr./Monat 19 – 21 Uhr ab 11 J.  Mit Anmeldung ab 3,00 €
Zeichnen, Malen und   (bis ca.16 J.)
Farbexperimente
(Sandra Feldhaus & Angela Nakelski)

nis, so Sandra Feldhaus. Der offene Treff 

für das Malen mit Acryl- und Ölfarben 

läuft mittwochs von 18.30 bis 21 Uhr. An-

gesprochen werden mit diesem Treff vor 

allem junge und ältere Erwachsene.

Neben den regelmäßigen Kursen gibt es 

auch aktuelle Kurse. Der Monatsfl yer ist 

auf der Homepage www.neue-spinnerei.

de  zu fi nden. In den Sommerferien ma-

chen die regelmäßigen Kurse aber Pause 

– dann läuft das Ferienangebot der Stadt 

Dülmen.

(Rosi Roters & Helga Schmidt) 3.+4. Do./Monat 16 – 18 Uhr ab 6 J. Ohne Anmeldung Ab 1,00 

(Gudrun Liening) 3.+4. Di./Monat 16 – 18 Uhr ab 6 J. Ohne Anmeldung Ab 1,50 

3. Sa./Monat 14 – 17 Uhr ab 8 J. Mit Anmeldung 3,00 bis 5,00 

(Gerlinde Schmelz) �

mittwochs    U18: 1,00 
(Regine Lemke-Kalweit) (außer i. d. Ferien) 18.30 – 21 Uhr ab 16 J. Ohne Anmeldung Ü18: 3,00 

mittwochs    U18: 1,00 €
(Regine Lemke-Kalweit) (außer i. d. Ferien) 18.30 – 21 Uhr ab 16 J. Ohne Anmeldung Ü18: 3,00 € �

2. Fr./Monat 19 – 21 Uhr ab 11 J.  Mit Anmeldung ab 3,00 €
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DÜLMENER WILDPFERDE DÜLMENER WILDPFERDE

Ich will
mein Leben
leben

Leben Sie Ihr Leben in einer
Residenz von Pro Seniore!

Betreutes Wohnen  ·  Langzeitpfl ege  ·  Kurzzeitpfl ege

Immer mehr

Pro Seniore Residenz Marienhof
An der Eisenhütte 3–5 · 48249 Dülmen
Telefon 02594 972-0 · www.pro-seniore.de

Sommerfest, 

Samstag, 2. Juli 2016, 11.30 bis 16.30 Uhr

Die Dülmener Wildpferde gehören zu Dül-

men einfach dazu. Sie leben im Merfelder 

Bruch, einem weitläufi gen Moor- und Hei-

degebiet, in einem eingezäunten, 400 Hek-

tar großen Gehege. Dort sind die rund 400 

Tiere sich selbst überlassen.

Von Simone Reher

Dülmen-Merfeld. In den Wintermonaten 

werden die Pferde allerdings an einigen 

Futterstellen mit Heu versorgt. Mitte des 

19. Jahrhunderts hatten die Herzöge von 

Croÿ den Tieren hier ein Reservat geschaf-

fen.

„Die öffentliche Führungen sind regel-

mäßig schnell ausgebucht“, sagt Katrin 

Finn-Wedler von Dülmen Marketing. Im 

September und Oktober gibt es noch freie 

Die Dülmener Wildpferde
Faszination hält an

im Merfelder Bruch
Plätze. Erstmals im Angebot ist die öffentliche Führung mit dem 

Oldtimerbus „Grüner Ernie“. Im Juni fand die erste Fahrt statt, 

im September gibt es die zweite Tour. Schnell ausgebucht war 

auch die Sonnenaufgangs-Tour. Sie ist in diesem Jahr bislang 

nur einmal geplant und zwar im August. Morgens um 6 

Uhr geht es los. „Um diese Uhrzeit herrscht immer eine 

besondere Stimmung“, ist Katrin Finn-Wedler von die-

ser Führung überzeugt. Kommt sie gut an, dann ist 

eine weitere Aufl age nicht ausgeschlossen.

Die Wildpferdebahn im Merfelder Bruch ist heu-

te ein Naturschutzgebiet – mit der Herde als 

wesentlichem Bestandteil. Sie ist für Besucher 

in der Zeit von März bis zum 1. November an 

Wochenenden und Feiertagen in NRW bei schö-

nem Wetter von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Auf 

einem Rundgang kann die friedlich grasende 

Herde mit den spielenden Fohlen beobachtet 

und das instinktive Verhalten der Tiere im Her-

denverband studiert werden.

im Merfelder Bruch
Plätze. Erstmals im Angebot ist die öffentliche Führung mit dem 

Oldtimerbus „Grüner Ernie“. Im Juni fand die erste Fahrt statt, 

im September gibt es die zweite Tour. Schnell ausgebucht war 

auch die Sonnenaufgangs-Tour. Sie ist in diesem Jahr bislang 

nur einmal geplant und zwar im August. Morgens um 6 

Uhr geht es los. „Um diese Uhrzeit herrscht immer eine 

besondere Stimmung“, ist Katrin Finn-Wedler von die-

ser Führung überzeugt. Kommt sie gut an, dann ist 

eine weitere Aufl age nicht ausgeschlossen.

Die Wildpferdebahn im Merfelder Bruch ist heu-

te ein Naturschutzgebiet – mit der Herde als 

wesentlichem Bestandteil. Sie ist für Besucher 

in der Zeit von März bis zum 1. November an 

Wochenenden und Feiertagen in NRW bei schö-

nem Wetter von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Auf 

einem Rundgang kann die friedlich grasende 

Herde mit den spielenden Fohlen beobachtet 

und das instinktive Verhalten der Tiere im Her-

denverband studiert werden.

Öffentliche Führung bei den Wildpferden: Bei einer 
einstündigen Führung mit der Försterin können die 
Besucher die Wildpferde in freier Natur beobach-
ten und erleben. In diesem Jahr gibt es noch zwei 
Termine: Mittwoch, 14. September, Freitag, 14. Ok-
tober jeweils 18 Uhr. 

Mit dem Oldtimerbus „Grüner Ernie“ zur öffentli-
chen Führung bei den Wildpferden: Die Tour ist in 
diesem Jahr ganz neu vom Dülmen Marketing ins 
Programm aufgenommen worden. So „tuckern“ die 
Besucher gemütlich von Dülmen aus mit dem Old-
timerbus „Grüner Ernie“ zur Wildpferdebahn. Dort 
gibt es dann eine Führung durch den Merfelder 
Bruch. Termin: Freitag, 9. September. 

Infos und Tickets gibt es beim Dülmen Marketing. in 
der Tourist-Information an der Lüdinghauser Stra-
ße. 
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KUNSTHANDWERKERMARKT KUNSTHANDWERKERMARKT

Eine Tasse Kaffee darf sein –
der Pflegedienst Steinberg hat ein breitgefächertes Angebot

Pflegedienst Jürgen Steinberg – Büro im Ärztehaus neben dem Dülmener Krankenhaus
Vollenstraße 8 · 48249 Dülmen · Tel. 0 25 94/94 85 78 · jsteinberg@mailbox.org · www.pflegedienststeinberg.de

der Pflegedienst Steinberg hat ein breitgefächertes Angebot
Der Pflegedienst Steinberg ist seit 22 Jahren 

in Dülmen. „Wir gehören zu den größten pri-

vaten Pflegedienstanbietern im Kreis Coes-

feld, wenn es nach den betreuten Kunden 

geht“, sagt Inhaber Jürgen Steinberg nicht 

ohne Stolz.  Fast 200 Kunden im Monat be-

treut der Pflegedienst im Stadtgebiet Dülmen 

und in den Ortsteilen Buldern, Merfeld, Haus-

dülmen, Rorup und Hiddingsel. Seit dem 1. 

Juni diesen Jahres hat der Pflegedienst sein 

Angebot erweitert und bietet Haushaltshilfe 

für seine Kunden an. Geschäftsführer Jürgen 

Steinberg, der im Jahr 1994 mit vier Mitar-

beitern begonnen hat, kann heute auf fast 

40 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zurück-

greifen. Allerdings sucht er weitere ausgebil-

dete Kranken- und Altenpfleger. „Wir wollen 

optimal auf die Reform der Pflegeversiche-

rung zum 1. Januar 2017 vorbereitet sein“, 

sagt Steinberg.  Auch weitere Auszubilden-

de sucht der Dülmener Pflegedienst. Aktuell 

zählen vier Auszubildende zu seinen Mitar-

beitern. 

Ältere Menschen, die nicht mehr alleine ihre 

tägliche Pflege schaffen, und demenzkran-

ke Menschen gehören zum Kundenstamm. 

„Wir pflegen und betreuen sie nicht nur, son-

dern beschäftigen sie auch stundenweise“, 

so Jürgen Steinberg, der als gelernter Kran-

kenpfleger weiß, wovon er spricht. „Mitar-

beiter nehmen sich Zeit und trinken mit den 

Kunden auch eine Tasse Kaffee, wenn es von 

ihnen gewünscht wird“, sagt er.  

Highlights für die Kunden, aber auch für die 

Mitarbeiter sind vor allem auch die jährlichen 

Fahrten, die der Pflegedienst Steinberg or-

ganisiert und betreut. So unternahmen sie 

mit acht Senioren eine Schiffsfahrt auf dem 

Rhein unter dem Motto „Lustiger Senioren-

nachmittag“. Im September geht es mit einer 

Gruppe zur Hengstparade nach Warendorf. 

„Wir versuchen damit, einerseits die Ange-

hörigen zu entlasten. Andererseits sollen die 

alten Menschen aus ihrer gewohnten Umge-

bung herauskommen, um etwas Neues zu 

erleben“, erzählt Jürgen Steinberg. Denn er 

will „Dülmen erleben“ auch im Alter sicher-

stellen.  

1. Hausdülmener 
Kunsthandwerkermarkt
Premiere ist am ersten Wochenende nach den Sommerferien

Rund um den Burg- und Dorfplatz lädt die 

Dorfgemeinschaft Hausdülmen zahlrei-

che Hobbykünstler und Handwerker ein, 

die ihre Werke und Dienstleitungen zum 

Kauf anbieten. Das Organisationsteam um 

Ortsvorsteherin Gabriele Sondermann und 

Stefan Bücker haben „ihr neues Kind“ vor-

gestellt.

Von Simone Reher

Hausdülmen. Der 1. Hausdülmener Kunst-

handwerkermarkt soll am ersten Wochen-

ende nach den Sommerferien (27. und 28. 

August) mitten im Dorf stattfi nden.

 „Wir sind von diesem Experiment über-

zeugt“, so Ortsvorsteherin Gabriele Son-

dermann. Adventsmärkte oder auch Weih-

nachtsmärkte gäbe es an jeder Ecke. Sie 

wollten mit einem neuen Format in Haus-

dülmen trumpfen. Die Idee dazu kam ge-

meinsam von Stefan Bücker und seinem 

Vater. Das war vor zwei bis drei Jahren. 

Wegen des Jubiläumsjahrs im vergangenen 

Jahr haben sie das neue Projekt erst Anfang 

des Jahres begonnen. „Bislang haben 21 

Hobbykünstler zugesagt“, freut sich Stefan 

Bücker. „Wir können bis zu 30 Stände un-

terbringen.“ Es können sich also noch wei-

tere Künstler anmelden und zwar bis zum 

23. Juli (Samstag). 

Die Werbetrommel haben sie im Vorfeld für 

den Kunsthandwerkermarkt schon kräftig 

gerührt. Das Organisationsteam hat gut 

300 Schreiben an potentielle Anbieter ver-

schickt. „Wir müssen erst einmal bekannt 

werden“, so Stefan Bücker. Er hat auch sei-

ne Kontakte genutzt. Denn er hatte schon 

in Gimbte das dortige Kleinkunstfestival or-

ganisiert. „Wir wollen hier in Hausdülmen 

ausschließlich nur echtes Kunsthandwerk 

anbieten.“ Und das Besondere an diesem 

Markt sei, dass die Kunsthandwerker hier 

im Mittelpunkt stehen und nicht nur Bei-

werk einer anderen Veranstaltungen seien.

Eine Künstlerin aus Düsseldorf kommt mit 

ihren handgemachten Marionetten vorbei. 

Auch Weihnachtskrippen werden beim 1. 

Hausdülmener Kunsthandwerkermarkt ge-

zeigt. Wer glaubt, dass es im August viel 

zu früh ist, der irrt. „Die Künstlerin aus 

Waltrop arbeitet ausschließlich auf Bestel-

lung. Und dann braucht sie natürlich etwas 

Vorlauf“, erklärt Stefan Bücker vom Orga-

Team. Weiter im Angebot sind auch edle Li-

köre, Fruchtauftstriche, Kräutersalze, hand-

gefertigte Seife oder auch Skulpturen aus 

Granit, Silberschmuck, kreativer Schmuck, 

handbemalte Seidentücher, Holzobjekte, 

Fensterdeko, Puppenkleidung, Vogelhäus-

chen und Bilder. Außerdem hat ein Stuhl-

fl echter sein Kommen zugesagt. Die Be-

sucher können einigen Künstler sogar bei 

ihrer Arbeit über die Schultern schauen. 

Auch die Vereine aus Hausdülmen sind mit 

im Boot. So wollen sie sich um das Cate-

ring kümmern. Unter anderem will die 

Katholische Frauengemeinschaft ein Café 

im Pfarrheim und in der Außengastrono-

mie anbieten. Der Ortsausschuss der Kir-

chengemeinde stellt eine Weinlaube auf. 

Auch ein Kinderprogramm mit Spielen und 

Schminken ist vorgesehen. Die Flüchtlinge 

aus der Unterkunft am Gausepatt sollen 

zudem eingebunden werden, so Ortsvor-

steherin Gabriele Sondermann.

Zu einem Kunsthandwerkermarkt gehört 

natürlich auch Musik. Bislang steht eines 

fest: „Pattu“, eine plattdeutsche Rock-& 

Blues-Band aus Münster, konnte schon ver-

pfl ichtet werden. Hilfreich zur Seite steht 

dem Orga-Team zudem Dülmen Marke-

ting, wenn es darum geht, den Kunsthand-

werkermarkt bekannter zu machen. 

„Wir helfen gerne mit. Und die Plätze 

in Hausdülmen eigenen sich wunder-

bar für einen Markt“, betont Sabrina 

Rustige vom Dülmen Marketing.

Der 1. Hausdülmener Kunsthandwer-

kermarkt im August soll übrigens kei-

ne Eintagsfl iege bleiben. Hausdülmen 

soll sich zu einem Mekka für Hand-

werker und Künstler entwickeln.

Hausdülmener Kunsthandwerkermarkt: 
Samstag (27. August) und Sonntag (28. August) jeweils von 11 bis 18 Uhr
Kontakt:
Stefan Bücker (stefan-buecker@t-online.de)
Gabriele Sondermann (gabriele.sondermann@gmx.de)

Freuen sich auf den 1. Hausdülmener Kunsthandwerkermarkt 
im August: Ortsvorsteherin Gabriele Sondermann (v.re), Ste-
fan Bücker und Sabrina Rustige vom Dülmen Marketing e.V.
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SCHACHKLUB DÜLMEN PFERDI-LIKÖRE

Immer einen Besuch wert ist das Café Karthaus in Weddern 14. 
Hier kann man mit Freunden und der Familie das rustikale Früh-
stück genießen. Auch für Fahrradfahrer in der Region ist das Café, 
das von den Werkstätten Karthaus betrieben wird, ein beliebtes 
Ausflugsziel. Die Radwanderrouten 8, 10 und 15 führen dort ent-
lang. Das Café bietet neben dem Frühstücksbuffet auch tagsüber 
Schnittchen und hausgemachte Torten sowie Kuchen der Saison 
an. Inklusion wird hier groß geschrieben. Menschen mit und ohne 
Behinderungen arbeiten eng zusammen. Auch E-Bike-Fahrer soll-
ten sich den Standort merken, denn am Café Karthaus befindet 
sich eine E-Bike-Ladestation. Während ihr Gefährt aufgeladen 
wird, können diese auf der gemütlichen Terrasse Kaffee oder Tee 
genießen. Direkt daneben gibt es zudem die Boutique Karthaus 
und den Bioladen. Hier werden unter anderem Produkte aus den 
Werkstätten Karthaus angeboten – echte Handarbeit und Gemüse 
aus der eigenen Gärtnerei. Highlight in der kalten Jahreszeit ist 
der Karthäuser Winterzauber. Der Weihnachtsmarkt am zweiten 
Adventswochende verzaubert jeden.

Café Karthaus
Weddern 14 · 48249 Dülmen · Telefon: 0 25 94/89 32-264
www.werkstaetten-karthaus.de
Öffnungszeiten: Di. bis So. 9 – 18 Uhr (Mo. Ruhetag)

La
Beauté

La Beauté, der Friseursalon an der 

Halterner Straße 58, ist nicht nur ein 

Salon, in dem der Kunde seine Haare 

schneiden läßt. Er ist eine Wohlfühloa-

se – und das seit dem 3-jährigen Be-

stehen dort. So hat sich das Team um 

Friseurmeisterin Mandy Vieth, die 

sich vor neun Jahren selbstständig 

machte, der ganzheitlichen Haut-, 

Haar- und Schönheitspflege ver-

schrieben. Laufend bildet sich das 

Team weiter, wenn es um aktuelle 

Haarschnitt- und Stylingtrends geht. 

Individuelle Beratung liegt ihm dabei 

besonders am Herzen. Und da steht 

der Kunde im Mittelpunkt, wenn 

Haarschnitte oder Haarfarbe bespro-

chen werden. Haarverlängerungen, 

Haarverdichtungen oder auch Hoch-

steckfrisuren gehören außerdem zum 

Angebot. Das Haar spiegelt die Per-

sönlichkeit wider. Umso wichtiger ist 

es, dass die Kunden den Salon zufrie-

den verlassen. 

Friseursalon La Beauté
Halterner Straße 58  · 48249 Dülmen
Telefon 0 25 94/8 92 88 43 · eMail: LaBeaute1@web.de
www.friseursalon-mandy-fiedler.de
Mo. geschlossen · Di. bis Fr. 8.30 - 18 Uhr · Sa. 8.30 - 13 Uhr

Haarverdichtungen oder auch Hoch-

steckfrisuren gehören außerdem zum 

Angebot. Das Haar spiegelt die Per-

sönlichkeit wider. Umso wichtiger ist 

es, dass die Kunden den Salon zufrie-

Halterner Straße 58  · 48249 Dülmen
Telefon 0 25 94/8 92 88 43 · eMail: LaBeaute1@web.de

Die Zeiten, in denen Schachturniere von 

alten Männern in verräucherten Kneipen 

ausgetragen wurden, sind längst vorbei. 

Heute ist Schach ein Sport, der Generati-

onen verbindet, Teamgeist fördert und ne-

benbei auch noch jede Menge Spaß macht.

Von Alexandra Schlüter

Dülmen. In Dülmen ist der SK Dülmen 

1952 e.V. zu Hause. Nicht nur ein tradi-

tionsreicher Verein, sondern auch einer, 

der im positiven Sinn gegen den Strom 

schwimmt. Andernorts laufen den Schach-

vereinen die Mitglieder weg, Dülmen 

konnte diese Tendenzen bei Zeiten stop-

pen. Mittlerweile verfügt der Verein wieder 

über eine Jugendabteilung und steigende 

Mitgliederzahlen, ein reges Vereinsleben 

rund um das Brett macht den SK Dülmen 

auch für Spieler anderer Orte attraktiv. Der 

Lohn für die gute Arbeit: Der Verein ist 

mittlerweile der zweitgrößte hinter dem SK 

Münster im Schachbezirk.

Vier Seniorenmannschaften spielen in den 

unterschiedlichen Spielklassen, und das 

durchaus erfolgreich. So rangiert die erste 

Mannschaft seit Jahren in der Regionalliga, 

erneut konnte der Klassenerhalt in diesem 

Jahr gesichert werden. Für das Team ein 

guter Erfolg, der sich auch in der kommen-

den Saison wiederholen soll.

Da die zweite und die dritte Mannschaft 

beide in der Bezirksliga spielen, kommt es 

regelmäßig zu innerstädtischen Duellen. 

Wobei sich die dritte Mannschaft still und 

leise zum Geheimfavorit gemausert hat. 

Die „Oldies“ des SK Dülmen haben in der 

vergangenen Saison lange oben mitspielen 

können. Für die zweite sollte das Saisonziel 

allerdings auch Aufstieg lauten. Die vierte 

Mannschafts rangiert in der Kreisliga und 

peilt in der nächsten Saison einen guten 

Mittelfeldplatz an.

Turniere für Vereinsmitglieder, aber auch für 

alle schachinteressierten Dülmener, gehö-

ren fest zum Jahresprogramm. Besonders 

beliebt ist das Maikäferblitzen - ein kleines, 

aber feines Blitzturnier um süße Pralinenkä-

fer. Oder aber die Sommerschachserie, bei 

der jeder unverbindlich einsteigen und sich 

ausprobieren kann.

Wer in gemütlicher Runde einfach nur eine 

Partie spielen möchte, für den ist der Hob-

by-Schachtreff immer am ersten Mittwoch 

im Monat von 17.30 bis 20 Uhr im Kol-

pinghaus ein Tipp. Vereinsabend ist immer 

freitags, ebenfalls um 20 Uhr im Kolping-

haus. Die Jugendlichen trainieren immer 

samstags ab 11 Uhr in der Neuen Spin-

nerei. Einmal im Jahr trifft sich der Verein 

zum Sommerfest, gerne werden dazu auch 

befreundete Vereine eingeladen. Über die 

Jahre haben sich zahlreiche Verbindungen 

außerhalb des Schachverbandes knüpfen 

lassen, der ein oder andere Vergleichs-

kampf wurde ebenfalls schon 

geführt. 

Für den Schachklub Dül-

men geht es abseits der 

sportlichen Ziele in den 

Mannschaftskämpfen vor 

allem darum, die Freude 

am Schach weiterzugeben 

und zu leben. Alle In-

fos fi nden sich unter 

www.schachklub

duelmen.de

Gar nicht piefig
Schachklub Dülmen bietet ein reges Vereinsleben

Auf's richtige Pferd gesetzt
Die „Pferdi-Reihe“ kommt in Dülmen gut 

an. Dahinter versteckt sich nicht eine Ro-

man-Reihe über Pferde, 

wie man zunächst meinen könnte. Es 

geht hier um „Pferdi-Liköre“. Angelehnt 

an sein Maskottchen „Pferdinand“ hat 

der Dülmen Marketing sie auf den Markt 

gebracht. Zwei Sorten gibt es bislang, 

weitere sollen folgen.

Von Simone Reher

Dülmen. Im Dezember 2015 kam zu-

erst ein Kaffee-Creme-Likör heraus, 

der mit nur 17 Prozent sowohl in 

gekühlter Form als auch bei Raum-

temperatur leicht zu genießen ist. 

„Den lieben vor allem wir Frau-

en“, schwärmt  Sabrina Rustige von 

Dülmen Marketing. Die Kaffee-Creme-

Variante kann auf Eis, als Beigabe zum 

Dessert oder als Likör genossen werden. 

Was vielleicht mehr den Männern mun-

den wird, ist der Kräuterlikör von der Fein-

brennerei Sasse aus Schöppingen, der im 

Frühjahr 2016 herausgekommen ist. Wie 

auch der cremige Vorgänger ist er in einer 

edlen 350 ml-Flasche abgefüllt. 

„Beide Sorten gehen total gut“, so Sabri-

na Rustige von Dülmen Marketing. Viele 

Dülmener nehmen einen „Dülmener Pfer-

di“ als Geschenk mit. „Bei einem  Schü-

leraustausch packen Eltern ihren Kindern 

auch mal einen Likör für die Gasteltern 

ein“, erzählt sie. Das komme gut an. Und 

auch Touristen greifen öfters mal nach ei-

nem „Pferdi“ – als Mitbringsel.

Auf's richtige Pferd gesetzt
Die „Pferdi-Reihe“ kommt in Dülmen gut 

an. Dahinter versteckt sich nicht eine Ro-

man-Reihe über Pferde, 

wie man zunächst meinen könnte. Es 

geht hier um „Pferdi-Liköre“. Angelehnt 

an sein Maskottchen „Pferdinand“ hat 

der Dülmen Marketing sie auf den Markt 

gebracht. Zwei Sorten gibt es bislang, 

weitere sollen folgen.

Von Simone Reher
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Die Liköre sind bei Dülmen Mar-
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STRASSENFEST CINEMA CENTER DÜLMEN

Straßenfest
Rund um den Königsplatz wird im September gefeiert

Vor fünf Jahren wurde der Königsplatz in 

Dülmen umgebaut: Das soll am 17. Sep-

tember 2016 mit einem großen Straßen-

fest gefeiert werden.

Von Simone Reher

Dülmen. Seit Januar feilen die Geschäfte 

auf der Coesfelder Straße und am Königs-

platz am Programm. Der Bioladen Urban 

und das Bistro täglich sind die beiden 

Hauptorganisatoren. „Fast alle anliegen-

den Geschäfte machen mit“, freut sich 

Elke Lovermann vom Bioladen Urban. So 

treffe man sich einmal im Monat, um wei-

ter zu planen. Ihr macht es sichtlich Spaß: 

„Es ist eine schöne Sache, denn gemein-

sam ist man stark.“

Pavillons sollen zum Straßenfest vor den 

Geschäften aufgebaut werden. Jeder will 

dort dann eigene Aktionen von 11 bis 18 

Uhr durchführen. Es gibt viele Ideen von 

den 17 teilnehmenden Geschäften. So soll 

es zum Beispiel eine Mal-Aktion für Kinder 

geben. Auch eine Schuhputz-Aktion ist ge-

plant. Essen und Trinken gibt es natürlich 

auch. Ein gemeinsames Gewinnspiel mit 

anschließender Verlosung wollen sie au-

ßerdem auf die Beine stellen. So können 

die Besucher Stempel in den jeweiligen 

Geschäften sammeln. „Wir sind noch in 

der Planungsphase“, so Lovermann vom 

Bioladen Urban. Der feiert an dem Tag 

gleich doppelt – auch sein 30jähriges Be-

stehen. Fest steht, dort am Stand können 

Bioprodukte probiert werden.

Gleichzeitig läuft auf dem Marktplatz in 

Dülmen eine andere Veranstaltung. Ab 14 

Uhr gibt es dort eine Oldtimer-Show des 

1. Dülmener Oldtimerclubs. „Die Besucher 

können vom Marktplatz zum Königsplatz 

schlendern oder andersherum“, sieht Lo-

vermann dadurch nur Vorteile. Sie hätten 

ihren Termin extra so gelegt. 

Das fünfjährige Jubiläum des neuen, um-

gebauten Königsplatzes wird zwar gefei-

ert. Aber der Platz hat eigentlich noch eine 

viel längere Geschichte. Eine Ausstellung 

dazu ist in Planung und soll an dem Tag 

gezeigt werden.  

Was zu einem richtigen Straßenfest ge-

hört, ist natürlich Musik. Ab 18 Uhr wol-

len zwei Dülmener Bands die Besucher so 

richtig in Stimmung bringen und das bis 22 

Uhr. Jetzt heißt es nur noch: Daumendrü-

cken, dass auch das Wetter beim Straßen-

fest mitspielt. 

Kinoerlebnis auf neuen Sesseln
Nach umfangreichen Renovierungsar-

beiten können sich die Kinobesucher im 

Cinema Center Dülmen ab dem 30. Juni 

wieder auf spannende Kinoabende freu-

en – und das auf neuen Sesseln.

Von Simone Reher

Dülmen. „Nach 15 Jahren waren sie ein-

fach durchgesessen und verschlissen“, 

hieß es vom Betreiber Karl Hövel.  In den 

sechs Kinosälen werden rote oder blaue 

Sessel eingebaut. Besonders bequem 

haben es die Besucher in den hinteren 

Reihen auf den Logensitzen. Denn diese 

sind breiter als die sonst üblichen Sessel: 

70 statt 58 Zentimeter. Außerdem soll 

es besondere Spezial- beziehungsweise 

Actionsessel geben, die passend zu den 

Filmszenen wackeln und vibrieren. 

Auch im Foyer hat sich 

etwas getan. Kom-

plett entkernt und 

gestaltet wurde 

der Bereich. Das 

Dülmener Ki-

nogebäude 

erhielt 

außerdem einen neuen Außen-Anstrich. 

Nach diesen Renovierungsarbeiten am 

Standort Dülmen ist die Familie Hövel 

allerdings noch nicht fertig. Sie will 

anbauen, um zwei weitere Kinosäle 

zu schaffen. Sie hofft, dass sie damit 

noch in diesem Jahr beginnen kann.

G
rafi k: freepik
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DIE FRAGEN:
1. Wie heißt der Platz, der in diesem Jahr fünf Jahre alt wird?

2. Wie alt war Nick van Delft, 

 als er das erste Mal zur Gitarre gegriffen hat?

3. Wann fi ndet der 1. Hausdülmener 

 Kunsthandwerkermarkt statt?

4. Wie heißt das inklusive Cafè in Weddern?

5. Wann fi ndet der Hobby-Schachtreff statt?

Antwort 1  __________________________________________

Antwort 2  __________________________________________

Antwort 3  __________________________________________

Antwort 4  __________________________________________

Antwort 5  __________________________________________

Name  __________________________________________

Adresse  __________________________________________

Telefon  __________________________________________

E-Mail  __________________________________________

Die richtige Antwort können Sie uns unter dem Stichwort „Dülmen erleben" per E-Mail 
an guderlei@stadtanzeiger-coesfeld.de schicken. Oder einfach diesen Coupon ausfül-
len, ausschneiden und per Post an StadtAnzeiger Verlag GmbH, Davidstraße 15, 48653 
Coesfeld. Einsendeschluss ist der 31. Oktober 2016. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barauszahlung. Die Gewinner werden schrift-
lich benachrichtigt.

Haben Sie die aktuelle Ausgabe von Dülmen erleben auf-

merksam gelesen? Wenn ja, haben Sie sicher die richtigen 

Antworten auf unsere Gewinnspiel-Fragen.

Mit den richtigen Antworten und ein wenig Losglück kön-

nen Sie drei Tankgutscheine á € 50,00 gewinnen. Die Teil-

nahme lohnt sich also – viel Erfolg! 

GEWINNSPIEL

3 TANKGUTSCHEINE

á € 50,00
BEI DER WESTFALEN-TANKSTELLE KLINK

Abb. enthält Sonderausstattung. 

IMPRESS YOURSELF .

¹Beratung, Probefahrt und Verkauf nur zu den gesetzlichen Ladenöffnungszeiten.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 4,9 – 3,5; CO2-Emission (kombiniert) in g/km: 114 – 90. Nach vorgeschriebenem Messverfahren in der gegen-
wärtig geltenden Fassung.

FULL CONNECTIVITY
RÜCKFAHRKAMERA
ACTIVE CITY BRAKE Fahrer-Assistenzsystem

48163 Münster-Amelsbüren
Autoforum Münster · Kölner Straße 1
Tel. 02501/9738-200

46325 Borken
Nordring 223
Tel. 02861/8087-0

46395 Bocholt
Im Königsesch 4
Tel. 02871/23457-0

48683 Ahaus
Von-Braun-Str. 62-64
Tel. 02561/429196-0

48249 Dülmen
Halterner Str. 252
Tel. 02594/78224-0


